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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordneter Stefan Wirtz (AfD) 

Umgang mit dem Wolf in Frankreich - Wie erfolgt die Festlegung des günstigen Erhaltungs-
zustands der französischen Wolfspopulation? 

Anfrage des Abgeordneten Stefan Wirtz (AfD) an die Landesregierung, eingegangen am 
25.02.2020  

Durch die Änderung des Bundesnaturschutzgesetzes wurde ein neuer Umgang mit Wölfen in 
Deutschland beschlossen. So ist künftig, wenn Schäden bei Nutztierrissen keinem bestimmten Wolf 
eines Rudels zugeordnet werden können, der Abschuss „von einzelnen Mitgliedern des Wolfsru-
dels in engem räumlichem und zeitlichem Zusammenhang mit bereits eingetretenen Rissereignis-
sen auch ohne Zuordnung der Schäden zu einem bestimmten Einzeltier bis zum Ausbleiben von 
Schäden“ möglich. Dies wird im neu eingefügten § 45 a Abs. 2 geregelt (http://dip21.bundestag.
de/dip21/btd/19/108/1910899.pdf, abgerufen am 20.02.2020). 

In einer Pressemitteilung des MU vom 14.02.2020 begrüßte Umweltminister Lies diese Gesetzes-
änderung und nannte zugleich Frankreich als Vorbild für ein erfolgreiches Zonenmanagement. So 
heißt es in der Mitteilung: „Frankreich macht dies vor. Unbeanstandet von der EU hat man dort ei-
nen nationalen Handlungsplan entwickelt, der ein langsames Ansteigen der Population bis hin zu 
einem günstigen Erhaltungszustand sicherstellt und zugleich die Gefahren, die vom Wolf ausge-
hen, begrenzt“ (https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/pressemitteilungen/lies-
wichtiger-schritt-hin-zu-wolfs-management-185088.html, abgerufen am 20.02.2020). 

1. Welchen günstigen Erhaltungszustand hat die französische Regierung festgelegt bzw. er-
kannt? Bitte die Anzahl der Tiere nennen, die zur Erreichung des günstigen Erhaltungszu-
standes der französischen Wolfspopulation vorhanden sein muss.  

2. Was sind die wissenschaftlichen/fachlichen Grundlagen, auf die sich die französische Regie-
rung bei der Festlegung der Anzahl der Tiere, die den günstigen Erhaltungszustand der fran-
zösischen Wolfspopulation ausmacht, bezieht? 

3. Wie wird in Frankreich die Bestandszunahme reguliert? 

4. Wie wird in Frankreich ein „langsames Ansteigen der Population bis hin zu einem günstigen 
Erhaltungszustand“ erreicht? 

5. Was genau steht im nationalen Handlungsplan Frankreichs? 

(V ) 
erteilt am 28.02.2020
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